
Brockes, Barthold Heinrich: Meynung (1740)

1 Wie wir neulich sahn und hörten,

2 Daß verschiedne Weisen lehrten,

3 Wie durch Meynung auf der Erde,

4 Jedermann regieret werde:

5 Dachten wir im Ernst dabey,

6 Daß die Meynung Phantasey.

7 Draus wir denn die Lehre faßten:

8 Alle Menschen sind Phantasten;

9 Und der Allergrößte scheint,

10 Der es nicht zu seyn vermeynt.
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